
Wirbelsäulenverletzungen 
 



 

 

Physik der Unfälle 



 

 

Anatomie 



 

 

Anatomie 



 

 

Neurologisches Niveau 



 

 

Ursachen 

• Auto, Töff und Fahrrad Unfälle  50% 
• Sturz      15-20% 
• Sport     10-15% 
• Andere     15-20% 



 

 

Denke 

Exzessive Manipulation und inadäquate 
Immobilisation eines Patienten mit WS-
Trauma kann zusätzliche neurologische 
Schäden verursachen und kann das 
Outcome verschlechtern 



Rückenverletzung 

 Recht häufig bestehen parallel Begleit- 
    verletzungen anderer Körperteile 
 Bei Schädelverletzungen ist häufig die 
    Halswirbelregion mitbetroffen 
 Statistisch gesehen sind Patienten mit 
    Wirbelverletzungen meistens (>90%) bei 
    Bewusstsein => geben also Auskunft ! 



 

 

Mechanismus 
Jeder Unfall mit 

Stauchung,  
Biegung oder Drehung 

des Kopfes  
oder des Rumpfes  

kann zur Schädigung der 
Wirbelsäule  

oder des Rückenmarkes 
führen 



Patientenuntersuchung 

- Vitalfunktionen 
- äussere Verletzungszeichen 
- Schmerzangaben 
- Prellmarken 
 
- und ganz speziell wichtig: 

Untersuchung von Sensibilität-Motorik  



Erstversorgung 

 

       
•  mit allen Vorsichtsmassnahmen 

•  nur mit mehreren Helfern 

•  mit den richtigen Griffen 



Bergung 



Halsschienengriff 



Halskragen 

 
  
1. Fixierung der HWS in 
Neutralposition  

2. Abmessen der Halskragengrösse:  
Abstand zwischen Trapeziusmuskel 
und Kinn  
 



Halskragen 

3. gemessener Abstand mit den Markierungen am  
Halskragen vergleichen (Herstelleranweisung  
beachten) und die Grösse einstellen. 

4. störender Schmuck resp. Kleider entfernen. 
 
Eine ausreichende Immobilisation ist nur bei 
korrekter Höheneinstellung gewährleistet. 
 



Halskragen 
5. Kinnstütze von brustwärts fest an den Hals 
drücken, Halsstütze um den Nacken legen. 
Klettverschluss straff befestigen.  
 
Beim liegenden Patienten kann das Hinterteil des 
Halskragens zuerst unter dem Kopf hindurch 
gestossen und die Kinnstütze anschliessend 
positioniert werden.  



Schaufeltrage 



Spineboard liegend 



Spineboard liegend 



Spineboard liegend 



Spineboard liegend 



Spineboard liegend 



Spineboard liegend 



Vakuummatratze 



Vakuummatratze 



Querschnittsyndrom 



Querschnittsyndrom 



 

 

Beispiele HWS-Frakturen 



 

 

Screening für WS Verletzungen 



 

 

Rückenmarkschädigung 



 

 



 

 


